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(353—l) Nr. 305.

Zweite
erckutive Feilbietuug.
I m Nachhange znm dicöämllichenEoiltc

vom 20. November 1865, Z 4134, wirt'
bekannt gegeben, dap am

2 6. F e b r u a r d. I . ,

Vormittags um 9 Uhr, in dieser Amts«
kanzln z»r zweiten Feilbielung der dem
Anlon 'lilitlN'li von Skronnik gel'örige»
Halbbnbc ,̂ <I» Ml'.-Nr- 387 "l l Herrschaft
Nasscnfliß gfschritlen wird.

K. k. Vezirksamt Nassenfnß als Gericht,
am 27. Immer 1866.

(372—1) Nr. 5141.

Grekutive Feilbietuug.
Von rcm k. k, Bezirksamt? Planina

als Gericht wird lmniit bekannt gemacht.
ES sei über das Ansochln rcs Herrn

Jakob Blazon von Planina gegen die Ehe»
lente Anton und ^alharina Gaspari von
Planina wegen aus dem Vergleiche vom
31. Juli 18<>2. Z. 4620, schuldiger 525 ft.
ö. W. -̂ ^ <-- in die exckulioc öffentliche
Vclstrigeruü.1 dcr c'cm Lctztcrn gehörigen, im
Grnndbnckc H^i?l,crg «ud Rktf,.3lr. 19/1.
20/1. 92/1. nnd im Grundbuche der Pfarr-
gilt S l . Margarclh in Planina 8nd Ulb.>
Nr. 29/6 vorkommenden Realitäleu. im
gerichtlich erhobenen Scliä'tznngswcrlhe von
000 ft.. 4500 ft.. 800 fl. ulid 500 st,
ö. W.. gewilliget und znr Vornahme der<
selben die drct Feilbietungstagsaßungen
ans den

6. M ä r z ,
6. A p r i l und

1 1 . M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. hier«
gcrichts mit dem Anhange bestimmt »vor«
den. daß die feilzubietende Realität nnr̂
bei der letzten Feilbictung anch mner dem
Schätznngswcrthe an den Meistbietende»
hinwngea/bcn werde.

Das Schätzuugsprotokoll. der Grund-
buchscrtrakt und die Lizitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. k. Äczirkramt Planina als Gericht,
sm 30. Dczcmbcr 1865.

(374-1) Nr. 6338.

Grekutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksamt? Planina

als Gericht wird hicmit dckannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Jakob Vlazon von Planina gegen Anton
Mi?lalicic uon Kaltenfcld wegen auö dem
Urtheile vom 9. Mai 1853. Z. 3786.
schuldiger 63 fl. 90 kr. ö. W, c. 8. c. in
die crekniiue öffentliche Versteigerung der
dem Lehlcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Sitllä)cr ikatstergilt «l,l> Nektf.. Nr. 60
uorkommenocn Nealität, >1n gerichtlich er»
hobcncu Schäl^nngswerthe von 1531 ft.
ö. W-. gcwilliget ,md znr Vornahme der.
selben die drei Feilbletungs-Tagsahungeu
auf den

6. M ä r z ,
6. A p r i l und

1 1 . M a i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
gcrichlö mit dem Anbauge bestimmt worden,
daß die feilzubielenre Realität nur bei
dcr lehten Feilbietnng anch nnter dem
SchähungSwelthc an den Meistbietenden
hintangcgrbell wn'de.

Das Schäpnngi'protokoll, drr Grnnd-
bncköertralt und die ^izüalioncbsdingiusse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichsn 'Amî stnnocn cingeslhen wnden.

K. l. Bezirksamt Plaoina als Gericht,
am 30 Dezember 1865.

(375^1) Nr7 6337.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte Planina

als Gericht wird hlemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Herrn

Jakob Vlazon von Planina gegen Mmia
Lenassi von Stermza wegen ans dem U»
theile von, 10. Dezember 1864. Z. 3346.
schuldiger 67 ft. 20 kr. ö. W. c.«. o. in
die erekntive öffentliche Vcrstcigernng bcr
dem Achtern gehörigen, im Grnndbnchc der
Sittlchcr Kaistergilt 5ul> Nklf . 'Nr. 101
vorkommenden Nlalität, im gerichtlich er.
hobcnen Schähnngswcrlbe von 2690 ft.
ö. W „ gewilligt! und zur Vornahme dtrsel«
bcu die drei Fcilbictuugs-Tagsatzungcn
auf den

6. März,
6. A p r i l und

1 1 . M a i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hier-
gcrichlö mildem Anhange bestimmt worden,
daü die feilzubietende Realität nnr dri dcr
letzten Flilbictnng anch nnter dem Echäz»
znngswerthe au den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das SchälMgsprotokoll, dcr Grund»
buchseNrakt nnd die Lizitationsbedingnissc
können bei dicscnl Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina als Ge<
richt, am 30. Dezember 1865.

(302) Nr. 323.

Grekutive Feilbietung.
I m Nachhange znm Edikte vom 9te>,

Jänner l. I . . Z. 323. wird kund gemacht,
daß die anf ocn 19, Febrnar. da»n
5. nud 21. März l. I . anbcralimlc clelli-
livc Feibietnng der dem Herrn Anten
Schmiol gehörigen Pfandstnckc zu Laibach
im Magazine drs Herrn Andreas Schremr
stattfinden werde.

K. k. stäot. dcleg. Vezirkögericht l'ai-
bach, am 5. Februar 1866.

(269—2) Nr. 60.

Grekutive
öffeutliche Feilbietuug

des landtäf t . Gu tes Qbererkenstein
i n Nu te rk ra in .

Vom k. r. Vczitksamtc Natschach als
Gericht wird hicmit bclannt gemacht:

Es habe über das Ansuchen des Hcrrn
Wenzel Harth. durch Dr. Karl Ncchbauer
in Graz. gegen Herrn Ludwig Frcihcrrn
von ValoiS, vormaligen Vcsiycr des land-
täftichcn Gntcs Obercrlelistcin, durch den
Kurator Herru Dr. Snppau. wcgcn anS
»eu Urtbcilcu vom 27. Juli 1864 nud
vom 17. Jänner 1865, Z. 178, und rück«
sichtlich Zahlungsaufträge vom 24. Angnst
1861. Z. 3306, schuldige» 8400 fi. nebst
Anhang, das k- k. Lanvcsgcricht in Lai<
bach mit Vcscheid vom 30. Dezember
1865, Z. 6354, die exekutive öffentliche
Versteigerung des landlästichcn Gutes Ober«
crlenstein in Unterkrain, im gerichtlich er«
hobeneu Schäpuugöwcrthe von 62975 fi.

16 kr. ö,W.. bewilliget und es seien znr
Vornahme derselben die Fcilbietnngstaa/
sahnngen auf den

2 4. M ä r z ,
2 6. A p r i l und
24. M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. in dieser
Gcrichtskanzlci in Nalschach mit dcm An-
hange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Nealität nnr »ei der letzten Feil-
bictuüg auch nnter dem Schätznngswcrthe
au den Meistbietenden hintangegcben werde.

DaS Schätznngsprotololl. der Land-
tafclertrakt und die Lizitatiousbedingnisse
köllnen bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen Amtsstnndrn eingesehen werden,

K. k. Vezirksamt Ratschach als Ge-
richt, am 13. Jänner 1866.

(141 -3 ) Nr. 2633.

Grekutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Vrzlrksamtc?andstwß

als Gericht wird l'icmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Joscfa

Supanzhizh. durch ihre Mutter Anna Sn-
panzhizh von Nojc, gegen Johann Vagöc
von Mihovca wegen ans dcm Vcrglcichl
vom 27. Oktober l. I „ Z. 2732, schuldiger
105 ft. ö. W. o. 5. o. in die cxekntioe
öffeiltliche Versteigerung der dcm Letzter"
gehörigen, im Gsnndbucho der Pfarrgilt
St . Varthclmä ^uli Urb-Nr. 69 vorkon»
mendcn Hnbrealilät, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswcrtlic von 680 fl. ö W>,
gcwilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbicluugstagsatzungeu auf deu

2. März,
6. A p r i l uud
4. M a l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicraints
mit dem Anhauge bestimmt worden, vaß
die fcilzubiclcudc Realität nur bei dcr kl)ttN
Feilbictung anch unter dem Schätzn"^
werthe an den Meistbietenden hintangeg^
bcn werde.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Grnnd/
buchsrklrakt und die Lizitationobcding"'!^
können bci dicscm Gerichte in den gewöh»'
lichen Amtsstundcu eiugcs,heu werden.

K. k. Vezirksamt Laubstraß al? Gk'
richt, am 4. August 1865.
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(384—1) Nr. 2936.

Oglas.
C. k. okrajna urednija v Scnožečah

kol sodnija daje na znnnje :
Da je na prošnjo stlarije, Agolc in

Ane Pii'ca iz Tersla zopor Jožes Pieca-
tt'vc zapusciiiü iz Senožcč zavoljo iz
pogodbe ob 3..scptembra 1858, st. 3203,
tlolxnih 94 gld. 57 kr. avst. velj. c. s. c.
dovolila eksekucijno ocitno drazibo dol/.-
ftikovega, v zemljisnih bukvah snoxoeke
grajsinc pod urbarsko sl. G4/3Ü vpisa-
nega, sodnisko 1514 gld. avsl.vclj, conji.'-
nega nopremakljivoga l)laga.

K lej prodaji odlocujcjo «c dnovi na
2. m a r c a ,
3. a p r i 1 a in
4. maja 1 8GG,

vsolcj dopoldno ob (J. uri v lukajsni
sodnijski pisarnici.

To neprcinakljivo blago so bo lo pri
zadnji drazbi ludi pod ccnilvijo prepu-
«tilo li.slonm, ktcri bo najvec poimjal.

Cenilni zapisnik, izpisek iz zcinljisiiili
bukev in draAbino pogojczamore vsaklcri
lukoj ob navadnom urödskom casu po-
glodali.

C. k. okrajna urodr.ija v Sonožccaii
kol sodnija, dnu 19. augusta I860.

(358-1) Nr. 338.

Crekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamtc Idria als

Gericht wird hicmit bekaunt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcö Mathias

Vrcnzhizh von Mcdwcdibcrdu gegen Io»
haun Mrak von Dolle wegen aus dem
Zahlungöanflragc vom 27. April 1861,
Z. l()62. schuldiger 210 fi. ö. W. «. «. c. iu
die exekutive öffentliche Verstcigcruug der
dem Leytern gehörigen, im Gruudbuchc
der Herrschaft Lack 5ul) Urb.-??r. 8 v.)r-
kommende» Realität, im gerichtlich erho-
benen Schäpnugswerlhe r>on 2^02 fi, ö. W,
gewilligct nud znr Vornahnie derselben
die exekutiven Fcilbictungs'Tagsal)nngcn
alls den

12. M ä r z ,
12. A p r i l und
14. M a i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm l 0 Uhr, in loco
der Realität zn Dolle mit dem Anhange
bestimmt wordeil, daß die fcilzubieteude
Realität nur bei der letzten Fcllbictung auch
unter dcm Schätzungswcrthc an den Meist'
bietenden hintangegcbcu werde.

Das Schäyungsprotokoll, dcr Grund«
bnchscxlralt uud di" Lizitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen wcrdeu.

K. k. Bczirksamt I?ria als Gericht,
am 29. Jänner 1866.

(359—1) Nr. 327.

Grekutive Feilbietullg.
Von dem l. k. Vczirköamte Idria alö

Gericht ivird hicmil bekanut geumcht:
Es sei über das Ansncheu des Jakob

Harlmann uou Zaucheu, Bezirk Lack, Ehc»
">ann dcr Katharina Hartmanu, gcbornen
^"lizhizh, gegen Maria Kuiiz, vcrchelichlc
Mrak. von Godovizh,weglu aus dem Vcr>
«leichr vom 3, August 1864, Z. 2030,
schuldiger 246 fi. ö. W. o. «. e. in die
erekutive öffc>itliche Versteigerung der der
"eptcrn gehörigen, im GrunDbuchc der el>e<
waligcn Hcvrschaft ^'oi!sch>»!iUrb.-Nr.260,
"lrktf r^). 700 vorkommenden Realität, >m
Nerichllich crhobeneu Schä^uugswerthc von
"^25 ft. Z. W . , gewllliget uud znr Vor-
nahme derselben die enkulimn Feilbic-
"Nigslagsaßnngen auf deu

8. M ä r z ,
5. A p r i l und
7. M a i 1 8 6 6 ,

lrdeömal Vormittags nm 10 Uhr, in loco
" r 3lenlüät in Godovizh mit dcm Ai>.
^"''ar bestimmt worden, dap die feilznbie.

"de vlcalität nnr bei der Ictzlen Feilbic«
t, '^ ">ch ""'er dcm Schät)nngswerlhc an

"'Meistbietenden hintangegebeu werde.
s , , , . f ^ SchäMngsprotokoll, der Grund,
kü .. / " ^ " ' ^ "e ^izitalionsbcdingnisse
ich " m ^ . ' Ž ^ u Gerichte in den gewöhn.
'"">' Amtsslundc» eingesehen werden,

am ^ ^ ? ^ u ^ a m t I?ria cils Gericht,
""' ^c). Jänner 1865.

(360—y Nr. 326.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Iorla als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchcu der Katharina

M r a l von^Podplelschs, Vezirl Lack, gegen
Johann Mrak uon DoNe wegen ans dcm
Zahlungsauftrage l)0m15.Noocmbcr 1.863,
Z. 2412, schuldiger 100 ft. ö. W. «. 8. c.
die exekutive öffentliche Versteigerung der
dem Leylcrcu gehörigen, im Grundbuchc

, dcr Herrschaft Lack sul) Urb.'Nr. 8 vor>
kommcuden, gerichtlich auf 2102 si. be-
werlheteu Realität rcassumirt und zn
dcreu Vornahme die dritte exekutive Feil»
bietuug auf den

5. M ä r z 1 8 6 6 ,
Vormittags um 9 Uhr, im Orte der Nca-
lität zu Dolle mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Realität auch unter
dem SchahunaMcrlhe an den Meistbicten.
den hintangcgcbcu werden wird.

Das Schähuugsprolokoll. dcr Grund«
buchScrirakt uud die Lizinuionsbcdinguisse
lönucn hieramts eingesehen werden.

K. l. Vczirksamt Ioria als Gericht,
am 30. Jänner 1866.

! ^(364-^1) " Nr?3097

Feilbictullg
der zur Johann Zlepomnk Dol«
lenzschen Konkursmasse gehörigen

N e a l i t ä t e n :
Von, l. k. Vczirköamtc Wippach als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Cs sei in Folge Vcwilligung und An-

suchens des hoheu l. l. Landcögerichtcs
Laibach <><>(>. 16. Jänner 1866, Z. 298,
vie Feilbietung der zur Iohauu Nepomul
Dollcnz'scheu Konkursmasse gehörigen Nea»
lilätcn, und zwar dcr Weingärten:

ti) XuiNl' V (ll'U^clll UNd UO^i'^l! V j»0U8<'l-
cull ^'om. XV Pag'. 340 l><1 Hevr-
schaft Wippach, im Schähwcrthc uou
560 ft.;

l)) l'ili,l>lnill l)ocl svolilll I'.mIiMl l»cl
Kirchcngilt St . Stefani î <5. 163,
im Schähwerlhc uon 2150 ft. i

c-.) Weingartcü und Oedniß jn>»<< 'i'om.
.XXV j,!>^. 409 ml Herrschaft Wip"

! pach, im Schäpwcrlhe von 565 ft.;
! <>) Weingarten und Oed»iß ^una ^c»„.
! XXV pun-. 472 i'll Herrschaft Wippach,
! im Schähwcrlhe von 2870 fi.; uud
! c) Wcingruuo «!lu-<»̂ ui'l» ^0l». l l n>l
! Premersteiu iin Schä^werthe uon

2200 fi.;
auf deu

28. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

frnh 9 Uhr, in loco der Realitäten und
uöchigeufalls cnu folgenden Tage; — die
Flilbietnng der übrigen Realität,,,, als:

I) des Ackers .jl^im'nliu ooer «ilok^
l^ivi, in^-. 89 iul Gut Slapp, im

! Schäßwerlhc von 550 fi.;
! n) oer Wiese v<'llkn 5iw/^l ^'(un. XV
! l,<! Herrschaft Wippach i'"3. 331 im
^ Schäßwc.the uon 1000 ft.;
! !l) der Wiese vc'likli .^no/.'l lum. XV
! ,U'3. 334 l»(l Herrschaft Wippach, im

Schät)werchc vou 1200 fi.;
i) Wcingrnnd >u> novilli pul̂ i» "l'ttlli.

XV . l'»3. 343 l»l1 Herrschaft Wip<
pc>ch, im Schäßwcrlhe vo» 225 ft,;

II) Wlcsgrllnd nil nuviin s»(»Î i '^'nm.
XV i.^. 346 «>ll Herrschaft Wip-
pach, im Schähwerthe vou 140 fi.;

I) Wicsc I'««! <>,-!uli«!>»l '1'mn. XV i'l'ss.
349 n<l Herrschaft Wippach, im Schäh>

^ werthe uou 1150 fi ;
in) Wiese kttnninl^ l u m . l l iinF. 277

l«l Gnt Ncukoffel. im Schaywcrthe
vou 1500 fl ;

danu der im Markte Wippach gelegenen
Gebäude, als:

n) dls uebeu der Vrückc am W ftpach«
fiussc gelegenen Thurmes (Heuschupfc)
O(,l»>.-'1V,m. ^ , Curt.-Nr. 102 :nl
Herrschaft Wippach, im SchätMlthc
vou 800 fi.;

n) deö Weinkcllcrö hinter Tabor sammt
Kegelstätte uud F.ülador l>c! Fm<
sasscugilt l'!'3- 299, in, Schätzwcrthc
von 1600 fi.;

,i) der Stallung sammt Garten 'i'om.
XV iil.L. 328 in! Herrschaft Wip-
pach, im Schäpwcrthe vou 1000 ft.;

<I) des Wohuhal,ses Kousk..Nr.46 sammt
Hof und Magaziu ^c»n. XV i'nx,
327l«lHerrschaft Wippach, im Schäl)»
werthe vou 5000 fi.

aber auf deu
19. A p r i l und

, 23. M n i 1 8 6 6 ,
jedesmal früh 9 Uhr. uud uöthigcufalls
a»f die nächstfolgenden Tage mit dcm
Vcisapc angeordnet, daß jede dieser Feil'
dicüiugel! in looo jeder Realität uorge-
uommmen. die Weingärten uud beziehnugs«
weise Weingrnnde vou n bis c? bei dciu
einzigen oben angegebenen Termine über,
um uud im schlimmsten Falle anch unter
dcm SchälMgSwcrthe. in welch' letzterem
Falle sich aber von Seile dcr Konlurs-
iustauz die Ratifikation vorbehalten wird,
Dann die übrigen Nealitälcn vou l' bis <i
bei obigcu zwei Tcriuincu nnr um oder
über deu Schähnngswerlh nach den ein-
zelnen Eutitälcu yintaugcgebeu werden.

Jeder Eistcher hat deu vierten Theil
des Meistboteö binnen drei Monaten nach
rcchtskräfligcr Lizitation, dann das zwcile
Vierthcil bis 11. November 1866, daö
dritte Vicrtheil bis 11. November 1867
und daö lehte Vierthnl bis 11. Noucm<
ber 1868 bei Verlust der Fristcmvohlthat
mit 5 Perzent Verzinsung zn Gerichts«
Handen zu erlegen.

Wozu Kanftustige mit dcm weiteren
Anbange ciligeladeu werden, daß daS
Schähnngsproiokoll. der Gruudbuchscr<
trakt uud die näheren Lizitationöbcdinguissc
hicrgcrichts in deu gewöhnlichen Amtö-

1 stunden eingesehen werden können.
, K. l. Bezirksamt Wippach als Gericht,

am 25. Jänner 1866.

( 3 6 7 - 1 ) Nr. 6292.

Uebertragmtg der
dritten enk. Feilbietlmg.

Vom k. k. Vezirksamte Pauiua als
Gericht wird mit Vczug auf das Edikt
vom 30. Aprii 1864, Z, 1977, in dcr
Erclutlolissachc des Herru Gregor Jurca
von Planina gegen Maria Mantel vou
Vclsko l>li>.210 ft. l). 5. c bekannt gemacht,
daß die auf den 24. November 1865 an»
bcraumlc exekutive dritte Fcilbiclnng dcr
Realität «ul' Urb.-Nr. 93 :>cl Luegg über
Aüsuchcn des Elekutionöführcrö luit dem
früheren Auhange auf den

1. M a i 1 8 6 6 ,
hiergerichts übertragen lroiden ist.

K. l. Bezirksamt Planiua als Gericht,
am 28. Dezember 1865.

( 3 6 9 - 1 ) Nr. 6074.

Erekutive Feilbietullg
und

Kuratorsbestellullg.
Vou dem k. k. Vezirksamtc Planiua

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
(5s sei über daö Ansuchen rcs Hcrru

Mathias Wolfinger ron Planina gegen
Herrn Franz Hulter von G'N'tschareuz
wegen nus dem Zahlungsauftrage vom
30. I l i n i 1846 schuldiger 630 ft. ö. W.
^. t». <'. in die exekutive öffentliche Vcr-
stcigerling dcr dcm Lcl)lcrn gchörigcn, im
Gruudbnche Haasberg ^uI)Rktf.>Nr. 125/1
und 129/1 vorkommenden Realitäten, im gc<
richtlich crhobcncn Schäl)nugswcrlhc von
1550 ft. und 600 fi. ö. W., gcwilligel
uud zur Vornahme derselben dic drei Feil-
bictungstagsahungcu auf den

2. M ä r z .
3. A p r i l und
I . M a i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrgc-
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcilzubiclciipe Realität nur bei dcr
llptcn Fcilbictung auch unter dcm Schäz»
znngöwerlhe an deu Meistbietenden hint'
augcgcbkt, werde.

Das Schäl)ungsprololol/, der Gruud.
l'nchScxtralt und die Lizilatlonsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen wcrdeu,

Unter Einem wird drm Josef Hutlcr
wegen seines unbekannten Anfcnthallcs
Martin Pauloocic vou Liplc znm Kurator
bestellt nud dcmsclbcu die FcilbictuugS.
rubril zugefertigt.

5k. k. Bezirksamt Plauina als Gericht,
am 29. Dezember 1865.

(368-1) Nr. 5596.

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Plauina

als Gericht wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen der Maria

Srcberuak von Zirknit) gegen Andreas
Varaga vou dort, durch den Knrator ud-
80iüi« MalthäuS Opcka von Zirknil), wegen
ans dem Urtheile vom 15. Dezember 1861,
Z. 6990, schuldiger 87 fi. 36'/2 kr. ö. W.
<:. «. c in die erekntive öffeulliche Ver-
steigerung der dcm Lchtern anf die im Grund-
buchc der PfarrgiltZirkl>il)8l!!) Nktf.'Nr. 11,
Urb.-Nr. 11 vorlomcndeu Gcränth Stam<
bcrgerza in Folge der Einantwortungs-
urkunde vom 3. Juni 1854, Z. 6061,
zustehenden Rechte, im gerichtlich erhobenen
SchälMgSwerlhe von 240 ft. ö. W., ge<
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbielungstagsahnllgeu auf den

3. M ä r z ,
3. A p r i l und
2. M a i 1 8 6 6 ,

l'edcömal Vormittags um 10 Uhr, hier«
gcrichts mit dcm Anhaugc bestimmt wor«
den, daß die fcilzubictenden Rechte nur
bei der lcktcu Fcilbictnng auch uuler
mu Schähungswerthc ai, den Meistbie-
tenden hintaugegebcn wcrdeu.

Das Schähuugsprolokoll, der Grund«
buchsertrakt uild die LizitationSbcdingmsse
könncil bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtüstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planiua als Gericht,
am 27. Dezember 1865.

( 3 7 0 - 1 ) Nr? 6827.'

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezi'rksamte Planina

als Gcricht wird l?iemit bekauut gemacht:
Es sei über das Ansuchen deö Georg

Mazi, durch Frauz Mazi von Großberg,
gegen Thomas Urschiy vou Untcrscedorf
wegc» ans dem Urlheile vom 3 1 . Juli
1857, Z. 4345, schuldiger 68 ft. 23 kr.
ö. W. c. 8. 0. in die erekntiue öffentliche,
Versteigerung der dem Leßteru gehörigen,
im Gruudbuche Haasbcrg «u!> Ncklf.-
)ir. 6"l8 und 648/2 vorkommenden Rea-
litäten, im gerichtlich erhobenen Schäpungs«
wcrthc uou 1280 ft. und 1480 ft. ö. W.,
gcwilliget und zur Vornahme derselben
die drei Feilbictungstagsahungen auf den

9. M ä r z ,
7. A p r i l und

12. M a i 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier.
gcrlchts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilzndiclende Realität nur
bei der lchtcu Fcilbictnng anch nntcr dcm
SchälMlgswerthc an den Meistbietenden
hintangegcbcn wcrde.

Das Schähnngsprotokoll, der Grund-
bnchScxtrakt und die Lizitationsbcdmg'.nsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planiua als Gcricht,
am 30, Dezembr 1865.

(371—1) Nr. 6472?

Grekutive Feilbietnng.
Von dcm k. k. Bczirksamte Planina

alö Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansnchen des Georg

Arhar uon Zirknil) gegen Anton Sega
von dort wegen ans dcm Vergleiche vom
13. Angust 1862, Z.4913, schuldiger 45 fi.
ö. W. c. «. 0. in die erekutivc öffentliche
Verstc'gernng dcr dem Let)tern gehörigen,
im Grnndbnchc dcr Pfarrgilt Zirknit) ^ , d
Rcktf.'Nr. 5/l, Urb.-Nr. 5/1 vorkommen»
oeu Realität, im gerichtlich erhobenen
Schäl)N!!gswerlhc von 450 ss. ö. W.. gc«
williget und zur Voruahme derselben die
orci Fcilbictuugö-Tagsahungen auf den

9. M ä r z .
7- A p r i l und

1 2 . M a i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 10 Uhr. hier«
acrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
rcu, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lel)teu Fcilbietmig auch unter dcm
SchätMlgswerthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schähuugsprotokoll, dcr Grund-
buchsextrakt und die Lizitatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn«
lichen Amtsstuudcn eingesehen werben.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 29. Dezember 1865.
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Kost und Wohnung gesucht
für eine cmstiiudige junge Dame. Näheres iiu „^eituitgs-üomptoir. (389—1)

Mchstcil Dlinnerstng den l5. t). M üegmnt
das ftroße

gell Kegel Scheiben,
welches wahrend der Fastenzeit allwöchentlich rinmal — D o n n e r s t a g — a»f
dcr Vabn der bnrgcrl. Schicßstä'ttc veranstaltet wird, wozn die l'. 1'. Mitglieder des
Vereins geziemend eingeladen sind.

Spiclplan lind allcs Weitere ist am Orte selbst zu ersehen.

Ansang um 7'/2 M r Abends.
(393-1) Pi«. Direktion der lmrgerl. S'chnWatte.

! K. f. ausschl. pnv. Zahn-Zigaret ten 5
M l l ^ " nclltstcs, l'cstlitslllldcllcH »III! l'cqucinllc!? M i l t c l ncgcn ^cdc Ävt l'on " W V

crsniidcn l>o>l .!<»>>!<< v . >« l^<»>^, Apotheker, Königögnlse Nr. 7 in Pel l , cmpschlcu
sich c»h»c ,jcde Hnpreilnnii durch ÄciMtmlichl^it dcr L^inüendiiug, sicher» Ersoli, .n<r allgc-
»»ciucil Üciu'chmni, n»«> .jcdcr nn Iahnschincr, Lcidcndc wird sich ,»o»,c>tti,n ül>cl<cnl,cn, daft
cr cs mit cincr ^diegcnc» ratioilcllcu ^ira'paration .m thu» hat, wclchc dem Swccke uc>ll-
kommcu colspricht.

Htinder und i f rauen köullell dieselben sehr bequem auwende».
Nachdem der Zahnschmerz so nuangenchm ist uud sehr oft bci Nacht eintritt , wo

rill stillendes Mittel nicht sogleich zur Hand ist, sollten diese Zahn-Zigarctleu in jedem
Hause al<i das beste Hausmittel vorräthig gehalten werden.
P r e i s einer Schachtel l f l . , einer halben '»O kr. , ,» i t Post 10 kr. mehr»

Annonce.
Da unMchlct dcr Zcitllil^sllachrichtcn vom 8. d. M . in Vctrcff dcr

^torsofahrt dcnnoch großartig' Vorkchrlin^cn qctroffcn werden, bcchrcn wir

uns, cincm i ' . l Publiknin anMciqcii, daß wir eine qroßc Quantität

Konfetti am Laa.cr haben, nud bitten um geneigten Zuspruch.

Balthasar Kapritz,
Johann Mosianer,

('l«1 - 2 ) Zuckerbäcker.

Neueste und billigste Berliner

Damenzeitung für Mode und Handarbeit.
Preis für das ganze Vierteljahr nur 1© Sgr .

Soeben erschienen die crtlin Nummer» der neurtten Dninunzeilung'; j

DIE BIENE.
Journal fftr Toilotto und Handarbeit. I

Die praetischiü Bodürfnisse im Auge behaltend, trägt I
die ,,Biene" mit Sammclfleiss, Sorgfalt und Umsicht I
Alles zusammen, was die Mode im Gebiete der Toilette.I
und der weiblichen Handarbeit für selbstthätige, wirth-1
schaftliche Frauen und Töchter Neues und Gntes I
bringt: Im Ilnuptbluttc jiihrlich an 1200 vorzügliche I
Abbildungen der gesummten Damen- und Kinder-Gar- I
derobo, Leibwäsche und der verschiedensten ITandar- I
beiten, in den Supplementen die betreff. Schnittmuster I
mit fasslicher Beschreibung, wodurch es auch den un- I
geübtesten Händen möglich wird, AUeB selbst anzufer- I

I tigen und damit bedeutende Kj-sparnisBO zu erzielen. |

Herausgegeben unter Mitwirkung dor
Redac t ion döB Bazar

mit theilwoisor Benutzung dor in dioaer Zeitschrift
onthaltonon Abbildungen.

I n oben nMNintcr OilchhcNldlnng werden auch Prännmerationcu ans alle in-
und amländischen Ionrnalc augenminnen nnd werden solchc schnellstens nnd billigst
ohnc jeden P o r t o z u sch l a g cssettnirt. Die ersten Hefte nachstehender Zeit
schriftcn sind vorrälhig nnd tonnen daselbst von Icdermmm cin^sehen werden.

N1n,tt«r, »1n.vl»°k«. Zeitschrift fiir dic Gesammt- 5 v s r »»»»kroun l l . Monatlich I Hcft il ilo lr.
intcrrsscu dcs Slaventh»,,,«. Jährlich 24 Hcftc l! fl. I»ortl) l l l1uu3»3vkul« Nir a«ut»«lis«! Vo lk unü

Dirs » " ° ^ t v r ^11«. ^llustrnte Mm^lschiift z»r l lout»«kn ^u»'«na. ^inc Zeitschrift filis ^cl'c»
Ilnttrhaltm^ und Veichvunss. MoiuUIich l Hcst ^ Ä^'üailich 1 Hcjt i. Ä. lr.
^ lr. ?iit Grat,« - Prämie: „Mutter und öiind", »lru»ni»nn»Il<»»t kür <3«1»t unü N « « , von Ott

Da» Uwa t r l r t o » u o k a«r - ^ e i t . (?,„ dcutschc« Pr l imi^ E r m a n n und Dorothea". EtaMich"^'^
Fam.ncnbnck' > , ' ' " " ' S " ' d . Diouallich , Heft ^ u ^ l " ' " « t r ö ilo« l ^ l i l « , , . c'.,i. Z«' , ^ . . „ ,

dolc", !Vt^l.'l!t!M. „,illil,! 1 > ĉft il l5> lr.
v^ lu«n lc le i l l« rm»k^2!n . Monatlich 2 Hchc. Vicr « o a v v o i t . Illustrirtc Zcitung silr Toilcttc und 5->a»d̂

l<l!>ihrl>ch "0 lv. , " ^ " i c n Monatlich ^Nummcrn. 3!>crlclMllich>>.>lr

Vvnvm", St.il'lstich, I In lv« r»u iu unü »uol» Äer « u u , t . Jährlich ĉ>
I I IULtr i r t«» l -a ln l i ion^ournal . Monatlich 1 s,cst Ĥ <>-' ^ ^ ^ . Ä'i't Gnitiö-^raimc: „Esmcialda",

i' l!„ Iv. ° ' ^ fardigcr Stahlstich. ,
?r«?a,. Illnslrirtc Älättcr si!r bl»! gebildete Welt. Mo- Vlotor l l^. Illuslrirt^ Muster mit' Mobenzcltiing. Mo

u^llich , Heft ,l <«5 lr. Mit (Gratis Prämie: „.^eili,« '"Uich '̂ ^luiinncrn. !i<!crtcl̂ il,>lllch l ft. 20 l^.
Kiüdl'eit" von Nubcnö. Kupferstich. ' Hl« U1u«tr1rt» °<V«1t. Mon.ulich 1 Hcft ü, «0 ^ . Mit

ttnrtvnln,«!,o. Illustrirtcö Familicublalt. Monatlich Gratiö-Prämic: „Hcrl'stfrcudcu", Stahlstich.
1 Heft ^ :ll, lr. 2 n »»»»« . Geschichten und Bilder ,nr Untcrhaltuna.

»swvrvoUaU«. Organ,!ir dcn ssortschntt >n alleil Zwei- Monatlich 1 Heft i l ,» lr. Mit Gvatiö.Prämie: „D e
ge» dcr Kunst und Industrie. Monatllch 1 He t î  45 lr. Wahrsagerin" Stahlstich.

(320-2) Nr. 117.

Erekutive Feilbictlmg.
Von dem t. t. Aezirlöaintc Stein alö

Gericht wird hiemit bctannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Iolob

uon Stein wcgcn aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom tt. Febrnar 1863, Z. 021,
schnldigcr 04 f l . 90 kr. ö. W. 0.8. 0. in
die exekutive öffentliche Versteigerung der
dem ^ctztcrn gehörigen, im Grundlmchc dcr
Stadt Stciu 8ud Urb. -Nr . 39 vorkom-
menden Realität, iin gerichtlich erhobenen
Schätzungswert!)«: von 1200 f l . ö. W-, gc-
willigct nnd zur Vornahme derselben die
drei Fcilbictunaötagsatznngcn auf den

5. M ä r z ,
5. A p r i l , und
5. M a i 1 8 0 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
beider letzten Fcilbictnng anch unter dem
Schätzungswcrthc au den Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrde.

Das Schätznugsprotokoll, der Grund-
bnchscxtrakt und die Lizitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn^
lichcu Amtsstlmdcn ciuacschcu werden.

K. k. Vczirlöamt Stciu als Gericht,
am 10. Iimncr I860.

( 3 2 5 - 2 ) Nr. 3821.

Erckutivc Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirköamle Ic>ri« als

Gericht lvird hiemit bekannt gemacht:
Es sci nbcr das Ansuchen der Mari«i

Zhadesch, Vcuollmllchtigte dcs Josef Likcr'
uon Lcdinc, gegen Hcirn Alms Noiuak
uon Idrla wegen aus dem Zahlnngömif.
trage uom 3. Inu l 1805. Z. 1543. schul-
diger 210 fi. ö. W. <'. «. l-. iu die rxe-
knlioe öffentliche Versteigerung dcr dem ^cy'
teru gehörige», im Grlindbuche dcr Stadt
Idria ^lll) Urb. - Nr. 392 vorkommenden
Ncalilät, im gerichtlich erhobenen Schäz.
znngswerlhc uon 1320 fi. 0. W . , gc.
williget und zur Vornahme derselben dic
cxrl. Feilbictlmgs.Tagsahnngcn auf den

5. M ä r z ,
5. A p r i l und
7. M a i 1 8 6 0 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. im Ortc
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubieteittc Realität nnr
bei dcr khtcn Fcilbictnng anch unter dcm
Scha'huügöwcrlhc au dcn Mcistbictsndcn
hlntangcgeben wcrde.

Das SclMungspl'olokoll. dcr Gm»d°
bnchscrtrlikt nnd dic Lizilalionobcdiligmssc
köilncn bei dicsciu Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Anitöstlmdcn eingesehen werden.

K. k. Vczilksamt Idria als Gericht,
am 21 . Dezember 1805.

( 2 0 1 - 3 ) ' " N r .2932 .

Rclizitation.
Vom dcm k, k. Vczilksamtc Sciseuberg

als Gericht wird lnemit belanitt glmacht:
(5s sci übcr das Ansnchcn drö Anton

Lig'nllnd von El'cnlha! Haus-Nr. 2. dnrch
Hcrrn Dr. Wl-ncdillcr, wider Andreas!
.äiksl uon Winkel. H lN i^Nl . 7 . Vc^irk!
Goitschcc. wegen nicht zugchaltcncr Lizi-
tatiouöbedinginssc in bic Ncli^talion der
vom Vchtcrn in sciiicr Ercknticmöfi'chrulig
widcr Josef Strckal von Schwörz Hal,s<
Nr. 28 lalit Lizitationsprotpkollcs uom
10. September 1804. Z. 1879. um dru
Mcistbot uou 1045 st. crstandcnkn, im vor»
maligcu Grnnoblichc dcr Herrschaft Sciscn«
bcrg 5l>>> Ncltf.-Nr. 283 und 280 vor-
kommenden Hnbrcalität alif Gefahr nnd
Kosicn dcs Erstchcrs gcwilligct und znr
Vornahme derselben die einzige Tagsatzung
auf dcn

20. F e b r u a r 1 8 6 0 .
Vormittags um 10 Uhr, im Amtssitze mit
dem Anhange bestimmt worden, dap die
scilzubietlude Realität bei dieser Fcilbic-
luug auch untcr dcm Schäynngswcrthc von
1279 ft. an dcn Mcistdictcndcn Hintange-
gcbcn wcrbe.

Das Schätznngsprotokoll, der Grnnd«
bnchScxlrakt und dic Lizitalionsbcdingnisse
könncu bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstlmdcn cingcsehcn werden.

K. k. Vczirksamt Scisenberg als Gc«
richt, am 15. Dezember 1865.

GcschW-Eröffmmg.
Der Gefertigt«: clianlit sich dcm I'. 'l ',

Pilbliklliil dic crgcbein'lc Anzeî c zu nm-
chcu, dliß er auf'dl-r Wiol ierstrasie im
Gru'nuig'scheil Hause eine Tpczerc i -
llnd M a t e r i a l - T V a a r e l l - H a u d l n l l g
eröffnet hat; er empfiehlt sich dcmselben
zur geneigten Abnahme und verspricht
die solidesteu Preise und prompte
Vedienunss.
(390-1) ^tt«»t. «liiOli.

I n dcr Wechselstube des Gefer-
tigten werden Geld Vorschüsse auf alle
Gattungen T t a a t s - und Iud l l s t r i epa -
piere geleistet; ferner werden allc Gat-
tungen Uose gegen uianatlichc Nateuzah-
luugen lnul 1 fl. 50 lr. bis 10 fl. uer-
kauft. (Der Käufer spielt schon Iici der
ersten Ziehung dcö gctauftcu Loses mit.)
Bei Nlinahme ciueö 1̂ !<!4cr i?useö nurd
auch eine Promcssc gratis gcgcbcu, so
daß dcr Thciluehmer schon daö crste Ätal
zn>ci Treffer macheu taun.

Aufträge vom Lande werden prompt
besorgt.

(563-1) in Laibach.

Warnung.
Ich ersuche, N i e m a n d e m weder auf

meiucu uoch nnf ̂ tanien nieiuer Frau clwaS
zn borgen, da wir dafür nicht Zahler find.

Lailiach, am 1^. F^'ruar 1̂ <I<!.

(335-1) Joh. ^lep. Kham.
(377—1)

Dlnnmt-Illlnelt.
I n dcr Elephantcugasse im Tabakgewvlbc

ist Samen von übcr 200 Gattungen dcr schönsten
Scmimer-Blmm'u, die Portion:im 5> lr,, zli haben.
Das Bcr',eichliiß der Blnmen liegt dort vor «nd
lvird auf Verlangen auch ins Hans geschickt.

WchnuW-AltM.
S o g l e i c h odcr zu Gc 0 r g i ;u bcziehcn

ist am Hauptplatz Nr. 235 , i „ i ' driltcu Stock,
eine Wohnung, bestehend auö vier Zimmern,
einem Dicustbotcu-Kabinrt, Sparhcrdlüchc, Speise,
Dachkammer uud Holzlege. (3!)4—1)

Näheres im erstell Stock daselbst.

Gine lichte, freundliche

Wohnung,
besieheud au? 2 bis 3 Zimmern, Move», Küche,
jllller und Dachboden — wenn lhuulich, auch
mit einem tleiucu Gartcu, — wird v o n Ende
A p r i l ab zu mietheu gesucht.

Dieselbe lcniu auch außer der Stadt grlegcu sein.
Anträge übernimmt die Handlung 5p. K V.

l'055mk, ^l,ouwlzn88o Ar. 43. (378-2)

(314-3) " Nr. 393.

Dritte
cnkutivc Fcilbictunss.
Mit Vczng anf das dici<gclichlliche

Edikt vom 10. November 1805>, Z. 3958,
wlrd bckanltt qcmacht. daß am

2 8. F e b r n a r I. I ,
znr drittc,' cfeklllivcn Fcilbictnnq dcr Amelia
M'.)on'schcn. vorbcr Franz Preschcrn'schen
Vadl'ansrcalitäl in Schalkcndorf bei Vel<
dcs glschrittcn ivcrdcn wird.

K, k, Vc^irk^anit Nadmann^dorf als
Gericht, am 27. Jänner 1800.

Angekommene Fremde.
Am 10. und 11. Februar.

T t a d t W i e n .
Die Herren: Streit uud Baron Apfallreril,

Gutsbesitzer, vou Graz, — Maritsch, Kaufmai»',
vuu Villach. — Klement, Telcg.^Beamter, vc»l
Trieft. — Saviuscheg, Gutsbesitzer, vou Gairail.
— Priuias, Haudelsmaun, vou Gottscliec. -^
Ehristof, Nealitäteubcsitzcr, von Obcrlaibach. - '
Silvcrbcrgcr, Agent, vou Bnhr, — Altsch»l>
Agent, von Teplitz. — Tictz, Architclt, vo>l
Wien.

Die Frauen- Varoniu Pillcrödorf, uott
Wien. — Schwab, vou Peltau.

V lephau t .
Die Herrcu: Mcsug, uou Pest. - K W ' l M

ulg , Direktor , von Kuaponschc. - - Kocian<'l',
SciumelMrister. nud Meier, Kausmauu, von
Graz. — Varou Ätcitzeustciu, Gutsbesitzer, lw"
Thuru'Galleustein. — Slalbe, Handelsman"-
von Seeland. — Kilhlcr, Vcealitäleubesitzer, " " l
Neumarttl. - Stein, Kaufmann, und Bar i "
Haudrl-Mazzctli, k. t. Hauptmauu, vou W'" ' '
— Macuu, Professor, uou Agram. — Schcg",
l. l. Vcz.-Vorsteher, von Sittich.

^ V a i e r i s c h e r H o f .
Herr Beltlitsch, von Marbu rg .

Druck und Verlag von I g n a z v. K l c i n m a y r und F e d o r B a m b e r g i n Laibcich.


